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(1817)3-1 g.3?8V.Sch.R.
Gberlehrerftelle.

Die Oberlehrerstelle an der dierclafsigen
Volksschule zu St. Veit bei Sittich ist definitiv
zu besehen.

Bewerber um diese Stelle wollen ibre ord«
nungsgemäß belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

bis Ende J u n i 1900
Hieramts einbringen.

«. k. Bezirlsschulrath L i t t« am 14. Mai
1900.

(1918) 3 - 1 8 3!4V.Sch.«.
Eoncurs-Ausschreibung.

«ln der einclassigen Volksschule in Ologowitz
ist die Stelle des Lehrers und Leiters mit den
gesetzlich normierten Bezügen definitiv zu besehen.

Gehörig instruierte Bewerbungsgesuche sind
bis zum 29. M « i 1900

Hieramts einzubringen.
5. l. Bezirksschulrat!, Etein am 12. Mai

1900.
(1882) 8 - 2 Präs. 912

4»/00.
Concurs-Ausschreibung.

Beim l. l. Bezirksgerichte in Tschernembl
ist eine Gerichtsdienerftelle mit dem jährlichen
Gehalte per 800 Kronen, der 20proc. Nctivitäts»
zulage und der Nmtslleidung in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese oder eine bei einem
anderen Gerichte frei weidende Dienerstelle
haben ihre vorschriftsmäßig belegten Gesuche
unter Nachweisung der Kenntnis der slovenischen
Sprache im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 1?. J u n i 1900
beim t. l. Kreisgerichts'Präsidium «udolfswert
einzubringen. «, . <«^>

«udolföwert am 12. Mai 1900.
(1891) 3—1 " I 6bb.

Kundmachung.
«n der breiclassigen Volksschule in Nieder«

dors wird eine Lehrerstellt mit den systemisierlen
Bezügen zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s Ende M a i 1 9 0 0

im vorgeschriebenen Wege Hierort« einzubringen.
K. l. Vezirtsschulrath Gottsch« am 14. Mai

1900. ^
(1878) 3 - 2 Präs. 1b?

6/00.
Kanzleigehilfe

Mit tadellosem Vorleben, der deutschen und der
slovenischen Sprache in Wort und Schrift mächtig,
mit stinler, gefälliger Handschrift, findet gegen
ein Taggeld von 2 Kronen sofort dauernde Be»
schäftigung.

Eigenhändig geschriebene, mit Zeugnissen
belegte «ewche an die Gerichtsvorstehung.

(1866) 2-2 St. 9826.

Oddaja občinske lovske pravice.
Občinski lov selske obdine Šmihel-

Stopiče oddal BO bode v zakup za £as od
1. avgusta t. 1. do 31. julija 1905 potom
javne dražbe, katera se bode vriila pri
podpisanem okrajnem glavaratvu

dne 7. junija t. 1.,
ob 9. uri dopoldne.

To se daje z pristavkom na občno
znanje, da zamore vsakdo najemne pogoje
tuuradno v uradnih urah, ali pa pri javni
dralbi pri dotičnem komisarju poixvedeti,

C. kr. okrajno glavarttvo t Rudolfovem,
do« 3. maja 1D0Q.

(1903) 2—2 g. 676.

Vonrurrenz-Kundmachung.
Es wirb zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

dass im Wege der Ossert«Ausschreibung die er-
ledigte l. l, Lottocollectur Nr. 2, 62, 32b in
Laibach, Spitalgasse, mit den Spielsammlungen
für Trieft, Graz und Linz zur definitiven Be«
setzung gelangen wirb.

Der Ersteher dieser Lottocollectur hat eine
Caution im effective« Werte von 6000 Kronen
zu leisten. Die näheren Bedingungen dieser Con-
currenz.Kunbmachung sowie das vorgedruckte
Ossert-Formulare können bei der l. l. Finanzwach'
<lontrols«Nezirlslsitllng in Laibach, fowie bei
dem dortigen Stadtmagist rate oder aber bei dem
gefertigten l. l. Lottoamte eingesehen weiden.

Letzter Termin zur Einbringung der Offerte
am 2. August 1 9 0 0 ,

12 Uhr mittags.
N o « l . l . Lottoamte

Trieft am Ib. Mai 1900.

( 1 6 2 2 ) 3 - 2 g. i i b i L S c h . R .

Toncurs-Kundmachung.
Nm Staatöuntergymnasium in Oottschee

mit deutscher Unterrichtssprache gelangt eine
Lehrstelle für classische Philologie zur Besetzung.

Ordnungsmäßig instruierte Bewerbung««
gesuche, in denen auch der eventuelle Anspruch
auf Einrechnung der Supplentenbienstzeit im
Sinne des 8 ^ des Gesetzes vom 19. September
1898, N. G. Vl. Nr. 173, zum Ausdrucke zu
bringen ist, sind längstens

bis zum 10. J u n i 1 9 0 0
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem l. l.
Landeöschulrathe sür Krain in Laibach einzu»
bringen.

». l. Vulbesschulrath siir Krain.
Lalbach am 8. Mai 1900.

I . 982K.
Jagdverpachtung.

Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde St. M i -
chael'Stopitsch gelangt für die Ieit vom 1. August
1900 bis Ü l . I u l i 190b im Wege der üffent«
lichen Versteigerung, welche

am 7. J u n i l. I .
um 9 Uhr vormittags bei der gefertigten Bezü ls»
Hauptmannschaft abgehalten wird, zur Nieder«
Verpachtung.

Dies wird mit dem Vemerlen zur all>
gemeinen Kenntnis gebracht, dass die Pacht»
bedingnisfe Hieramts während drr Amtsstuben
oder am Tage der Verpachtung beim Licitations«
commissär eingesehen werben liwnen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Nudolsswert
am 9. Mai 1900.

(1782) 3—L Z. 1098.

Kundmachung.
I n dem l . l . llivil'Vlädchen'Pensionate

i n W i e n , dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen
für öffenllichc Volksschulen und Erzieherinnen
für Familien heranzubilden, kommen mit Beginn
des I. Semesters des Schuljahre« 1900/1901
sechs Stllllis'Tliftplätze zur Besetzung. Auf diese
Freiplähe haben bei gleicher Vorbildung und
Würdigkeit zunächst die von beiden Eltern, dann
die vom Vater, Hernach die von der Mutter
verwaisten und m Ermangelung solcher nicht
verwaiste Töchter von Civil - Staatsbeamten
Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt sllr
den Dienstbereich des Ministeriums für Cultus
und Unterricht, ausgegeben am Ib. December
167b. Stück XXlV) wird zur Aufnahme in daä
t. l. Civil.Mädchen.Pensionat erfordert:

») «in Alter zwischen 13 und 1b Jahren,
t») ein gesunder und normal entwickelter Körper,
o) sittliche Unbescholtenheit,
6) diejenigen Kenntnisse und jenes Maß gei»

stiger Reife, welche von einer absolvierten
Schülerin der sechsten Classe einer acht'
classigen Volksschule zu fordern sind,

e) Kenntnis der deutschen Sprache,
t) Vorlenntnisse in der französischen Sprache

und im Claviers: iele.

Der Nachweis der Nusnahmsbebingungen
», d und c ist durch amtliche Zeugnisse, jener der
Bedingungen 6, v und l durch ein für diefen
Hweck an einer Vtaatsanstalt sür Bildung von
Lehrern oder Lehrerinnen zu erwei bendcs Zeugnis
zu erbringen (Verordnung des Ministerium«
für Cultus und Unterricht vom 2. December
1875. g. 19.086. Ministerial Verordnungsblatt
Nr. 52), welches nebst den Noten über die ein-
zelnen Tchulgegenstänb« und der Angabe, wie
weit die Vorlenntnisfe in der französischen
Sprache und im lllavierspiele reichen, das End»
urtheil auszllsprechen hat, ob der Prüfling nach
YeMgung und W'll<« zur Aufnahmt in d««

l. l . C i v i l . Mädchen. Pensionat sehr H ^ ist
genügend oder minder genügend ^ ^
Zur vollen Sicherstellung der VedinssiMg ^ ^
die Wglinge noch vor ihrem E""' „«ss
Pensionat einer ärztlichen Untersuch" » M
zogen, durch deren Ergebnis die w'""",
nähme bedingt ist. «^

Die Gesuche um diese Stislplahe ! ' ^
längstens b i s zum 1. I " " ' « M i h ^

an die Obervorstehung des l. l. 6 i " l ' " siB'
Pensionats in «lien (VlII., I o W " '
Nr. 4l) einzusenden. ^acU^"'

Außer den oben angeführten V""
müssen noch beigebracht werden: . Ml"

I.) ein legalisierter Uievc« >. b Z " „ g -
datin nach Vollendung »hrcl M i ^ yB
nach Ablegung der ReiftPlüM i, >
wenigstens fechs Jahre als 6rzH„B"
ssamilien oder als Lehrerin a" ""
Schulen sich verwenden wird: ^z:

2) ein legalisiertes Miltcllosigle'tez"'^B
3.) das letzte Anstcllungsdecrct des « ^

im Falle des Ablebens oessewe" ^e»
Mutter zugleich die bezügM"
scheine. , Zahl "
I n dem Gesuche ist ferner d'« Kle °"

Geschwister der Canbibatin und w>' ^h K>
selben versorgt sind, anzugeben: dan" M
Höhe der Bezüge oder der Penst°n ° ; M
oder der Mutter und der allföll'ge^" M '
beitrag der Landidatin, das Vermi>gen ^ ^>c
oder des Kindes, endlich die Dienste" , ^ , >>
bestimmt und glaubwürdig nachä"'^ be>w
spät einlangende oder nicht g ^ , ^ M
Gefuche können n icht beruckjichligt ^ ^

* 3 l e u e r « . F o r m u l a r e f ü r Pett"
S t i f t p l ä t z e . ^

Für den Fall, als mir,"" A ^ H
l. l. Clvil.Mädchen.Pensionat ' « / w " ^ i l l < l .
werden sollte, übernehme ich nm _ hie "^
meiner gesetzlichen Vertretung y'"" Or^ îK
bindlichleit, nach Vollendung «"'!" ^ ",.
und nach Ablegung der sü'^l" W'^«"
Beginne des der Nblcgung dieser ^„t«cül^,!
genden Schuljahres angefangen " ' M ^
durch wenigstens fechs Jahre als " ^ " l H
Familien oder als Lehrerin "" ^ ^
Schulen mich zu verwenden und '"sM» ^ <
als ich diese Verbindlichkeit nicht " '^ ie" >,!'
die für mich im Pensionate °u<^7 e l"
pstegslosten im entsprechenden «"
zubezahlen. ,̂

Urlund dessen ,c - ^ l l < ' , -
(Unterschrift des Zögling« und « ^ " ,i
erllärung des Vormundes und oel ^ v
schaftsbehörde, beziehungsw"^.

und der Cur°telsl,eh<>ld" ^ ,

Vom k. k. Ministerium für
und Unterricht»

Vi ,n am 2). Aplil ^
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Nationaler Walzer.

La Boheme
von Karl Stenzel

Va|se slave für Pianoforte, zweihändig.
Preis K 1-80, (1859)3-1

»»it Poatveraendung K 1 85.
6 s vorräthig in der Musikalien-Handlung

'9- v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
^^J^ibach, Congressplatz 2.

U l h « D u V e r k a u f v o n Kaffee wird für
ProvUi u n d d ' e Provlnx gegen große
K undsrh n r* e i m o h t - N u r Personen, welche
Wetd.n u " d A ftikel schon kennen,

Q° ^genommen. (1915) 2—1
«•tt-Fv j 8 u b «Kasse©» an die Annon-
^^A^HirBohfe ld, Trtett.

Cäglich Krebse
• , und

Jeden Freitag Fische u. Krebse
(Luft sowie

Jflezeichnete Dalmatiner Weine,
MUter Unterkrainer Cviček und

Rosier Märzenbier
j ~ sind zu haben

•hltajöiiintaB"
Krakauerdamm Nr. 4.

»ich besten a h l r e i c h e m Z u 8 P r u c h empfiehlt

( l 9 1 3 ) ^TsO^

Zo O k l i c -
Zvitö°^

er «narlega Franceta Peröa iz
N e d n f t P * nJegove dediCe in pravne
»e j e *e>k&terihbivaliäcejeneznano,
v Trj^, a l a Pri c. kr. okrajni sodniji
V W u ° T*t&z[l[ Kokalj, posestnici
8larel0Rr t 0 ž b a z a r a d » priznanja za-
^olitvl l e r j a t v e 3 0 ° 8 l d- 8- v- i n

N 8 t a v i
 2et»ljeknjiznega izbrisa. Na

8^orQo r e 8 e Je n a r o k z a U 8 l n o
ra2pravo o tej tožbi dolosiil

^ n e
a o b 0 8 m a j a 1 9 0 0 '

%l j a
 U ö l b o pravic tožencev se po-

Shn v V k r b n i k a g.Janez Golmayer,
%al L r i L T a »krb»'k bo za-
8>ri " e n c« v oznamenjeni pravni
Hier 8*

 n j l h nevarnost in stroäke,
^ e n , , ^ 6 °8Ias"jo pri sodniji ali
c "UJeJ° PooblaAčenca.

^ ^ - ' i i S ^ O O o 8 0 0 1 1 ^ V Trž iČU>

SSiaT——•—J
C. 26/00

ki l f'%ne , r i n o W r a n c i z H r" f i ce»
r ? l i 6 ^ L p r a v n e nnslednike, kalere
Jo^ ^ * Z * T > 8 e je podala pri

5 L ' ^ U I U , 8 O d n i J 1 v Kranjskigori
WHti^h v n ° l n F r a«cetu Peiernel,C ^ » w r u ä c i ' l o ž b a zaradi iz"
to podstavi , , p r a v i c e pcto. 400 K.

U8tno ' l o ž b e določil He je narok
H u , razPravo

fe^lo9;/11111^ 1900'
^ e ^ O ' J i V l 4 ' p n 8 p o d a J o m e "
h i X ^ c i» ̂ b r a » b o pravic Kaia-
>k^* navil!. H r u ä c e , oziroma nje
» > o v , Je p08tavlja za

O^W^n 8 k r b n i k b<> zastopal
S * eQJeQi p r a v n e naslednike v
t« ; r > t i n

 p r a v »i stvari na njih
^ J ^ . dokler se ü

J S n i "^ 1 1 ^ a»i ne imenujejo
Vikl>'0kra-

^a^ J !lÖü0d n i j a K r a n J 8 k a 8 o r a '

Bad und Kneippcur-Ansfalt
Stein in Krain via Laibach.

In unmittelbarer Nähe der Stadt Stein (Bahnstation, Post- und Telegraphen-
Amt), am Fuße der 2660 Meter hohen Steiner Alpen gelegen ; prächtige Spazier-
gänge und Nadelholz-Waldungen, herrliche Ausflüge, Bergpartien, Terraincurwege;
elegantes Curhau» mit groiien Veranden, Schwimmbassin, gedeokte
Wandelbabn, Lawn-Tennl«platz, Flaoherel- und Jagdsport. Preiswürdige
Kamilienwohnungen im Curhause und in vier Villen, sämmtlich durch Curparkanlagen
verbunden. Gewissenhafte, individuelle Behandlung ln der Wasser-
heilanstalt unter Leitung des bekannten Wiener Arztes Dr. B. Waoken-
reiter der schon seit einer Reihe von Jahren in Bad Siein thätig ist, und im
Vereine' mit einem geschäftskundigen Restaurateur, Herrn Friedl, die Curanstall
Stein in Krain in eigene Regie übernommen hat. Gesammtpreis für Cur, Wohnung
und Verköstigung circa 3 fl. pro Tag. (1645) 3—2

Prospoote gratis dnroh die Administration.

Günstige Gelegenheit!
Wogen Krankheit des Eigenthümers sind zu verkaufen: KCln M S d a t l t z -

ftlannm mit 108 Joch und dazugehöriger Mllchwlrtsohaft mit 32 Kühen,
oizua 0 a m p f m c t b l e außerhalb der Stadt, H ä a s e p ,
G r r f i n d e zu einer Fabrik in der Sladt, an einen Kaufmann gegen Theilzahlungen
oder g( gen Wechsel, eventuell wird mit einem hiesigen Besitzer, welcher sich in Pola
niederzulassen wünscht, ein Tausch eingegangen.

Behufs näherer Aufklärungen wende man sich an den Eigenthümer A. Deghenghi,
Laibaoh, Wienerstrasse Nr. 15. (1912) 3—1

^ Lusei* Touristenpflaster.
\ ifltt Das anerkannt l>esto Mlttol
TfTjB gegen Hühuerou|reii, SdiTvlelon etc.

/Y/Jfl» Hanpt-Depot:
^^t4 L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.
T Q S ^ X ^ J • 0 Touristen-
^&Y*^ Man T . 1 1 O A 1 1 * ' pflaster zu

2~~aL verlange M U O v l 60 kr.
- Z u haben in Laibaoh bei den Apothekern: 21. tfardetaohl&ger,
I j § jkyj., Q, Pioooli. — In Krainbnrg: K. Savnik. (891) 30— lü

|i f l Baumeister Franz Derwuschek |
(4478) Marburg a. d. Dräu 20-1̂

empfiehlt sich zur Lieferung von allen

Bautischler- und Schlosser-Arbeiten
übernimmt prompt und billig zur Ausführung com-
plete Gawölbsportale in allen Stilarten. Kreuz-
und Doppelthüren immer vorräthig am Lager.
Pläne und KostenvoranBchläge für alle wie
immer Namen habende Bautischler- und Schlosser-

arbeiten werden auf Verlangen angefertigt.

(1739) Firm. 45 I
Gen. I.—21/5.

Oklic.
Podpisana sodnija naznanja, da se

je pri obstojeöi tvrdki
Hranilnica in posojilnica vl
Metliki,registrovanazadrnga

z neomejeno zavezo
v zadružnem regislru izvräil

I. vpis na rednem obönem zboru
dne 25. marca 1900 sprejetih 8pre-
menjenih zadružnih pravil, po ka-
terih (§ 2.)

1.) ima zadruga namen razmere
svojih ölanov v nravnem in gmotnem
oziru zboljäavati; vzlasli spodbujati
varčnost in 8 svojim zadružnim kre-
dilom preskrbovati svojim udom v
gospodarslvu potrebna denarna sred-

Istva, katerega dosega s tem, da |
a) Hprejema in obrestuje hranilnevloge

in pa vloge v tekofem računu; [
b) 8i pridobiva nadaljna denarna

sredstva, kolikor *o za dosego za-
družnega smotra potrebna s svojim
zadružnim kredilom;

c) daje avojim Ölanom posojila;
d) oskrbuje svojim članom inkaso;

I t) oskrbuje svojiro članom po meri

teh pravil (§ 41.) gospodarske po-
trebäcine in pospeäuje s kreditom
skupno prodajo gospodarskih pri-
delkov;

f) razširja gospodarsko znanje 8 pri-
rejanjem poučnih predavanj in
razgovorov 0 gospodarskih zadevah;

g) podpira avoje ölane s svetom v
gospodarskih zadevah in

h) zabranjuje propad kmetskega stanu
tudi s tem, da v zadružnem okolisu
lezeöa kmetijska poseslva, ki vo
zvrsilno na prodaj, po meri raz-
položljivih kapitalij kupuje pod
pogojem, da je opraviöeno upanje,
prodati jih skupaj ali pa po delih
za ugodnejäo ceno;
2.) se sklepi vsakega občnega zbora

od naöelstva razglaäajo z naznanili, v
uradnici nabitimi;

3.) se dan, ura, kraj in dnevni red
občnega zbora razglaäa vsaj osem dni
prej v dnevniku «Slovencu», izhaja-
joöem v Ljubljani;

II. izbris Ivana Pezdirca kot od-
stopivšega uda načelstva in vpis Malije
Tomca iz Primostka st. 14 kot novo-
izvoljenega uda načelstva.

C. kr. okrozna sodnija v Rudolfovem»
odd. HF, dne 27. aprila 1900.

(19l9) 3—1 ^.9/00
1.

Concurs-Edict.
Das l. k. Landfsgericht in Laibach

hat die Eröffnung d̂ s Eoncurses iiber
das Vermögen des Engelbert Leslovec.
Spezereiwarenhändlers in Udmat Haull-
Nr. 12, bewilliget.

Der l. l. Landesgerichtsrath Herr
Karl Wenger wird zum Concurs-Commissar,
Herr Dr. Karl Triller, Advocat in
Laibach, zum einstwelligen Masseoerwalter
bestellt.

^ Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der auf den

29. M a i 1 9 0 0 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 15, anberaumten Tagsatzung
unter Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche bier lichen Bl lege über die
Beftätigung des einstweilen bestellten oder
über die Erlunnuna eines anderen Masse-
verwalters u,id dessen Strlloertrtt^rs ihre
Vorschläge zu lrstatten und den Gläu«
bigerauszchuss zu wählen.

Ferner werden alle, die einen Anspruch
als Concursgläubiger erheben wollen,
aufgefordert, ihre Forderungen, selbft
wenn ein Rechtsstreit darüber anhängig
sein sollte, bis

30. J u n i 1 9 0 0 .
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Anmeldung und bei
der auf den

10. Juli 1900.
vormittags 9 Uhr. ebendort anberaumten
Liquidierungstagsahung zur Liquidierung
und Rangbestimmung zu bringen. Gläu«
biger, welche die Nnmeldungsfrift ver-
säumen, haben die durch neue Ginbelufung
der Gläubigerschaft und Prüfung der
nachtläglichen Anmeldung sowohl den
einzelnen Gläubige, n als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen
Vertheilungslntwurfes bereits stattge-
habten Veitheilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Masseoerwalters, dessen Stellvertreters
und der Mtglieder des Gläubiger-
ausschusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die weitenn Veröffentlichungen im
Laufe des Concurs» Verfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher Zei-
tung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach oder
defsen Nähe wohnen, haben in der An-
meldung einen daselbst wohnhaften Be«
vollmächtigten zum Empfange derZuftellung
zu benmnen, widrigenfalls auf Antrag
des Concurscommissärs sür sie auf ihre
Gefahr und Kosten ein Zustellung«-
bevollmächtigter bestellt werden würde.

K. l. Lanbesgericht Laibach. Abth I I I,
am 1b M a i 1900.

(1403) 3—3 IV. 584/90
1.

Razgiat*.
C kr. okrajna soinija v Rudolfo-

vem naznanja, da je pri tusodnemu
c kr. glavnemu davčnemu kot depo-
zitnemu uradu v Hudolfovem nad
30 let nedvignena Ieži sub zvezek P,
folio 141, shr. št. 2729, za Petra Ka-
Ktrevca pupilarni sklad iz (iaberja
vložena hranlna knjižica st. 63.969
per 14 gld. ali 28 krön.

Neznano kje bivajoöi lastniki te
knjižice, oziroma njih pravni nasled-
niki, se tem potom pozivljajo, da
knji2ico

t e k o m e n e g a l e t a , ftestih
t e d n o v in t r e h d n i j

od spodaj navedenega dne tusodno
protf izkazu legitimaeije tako golovo
dvignejo, ker bi se po preteku tega
ča#a knjižica izrekla propalo in bi se
za ftsku3 oddala v državno blagajnico.

C kr. okrajna sodnija v Rudolfo-
vem^ odd. l, dne U . ».prik VVK).
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Für Amateur-Photographen!
Dr. E. Vogel

Taschenbuch »«•
praktischen photographic

7. Auflage, gebunden K 3*60.

Prof. Dr. F. G. Kohl

PlotoiraBliscliG B a U l b .
Praktischer Leitfaden für Amateure.

Preii K 1 80.
Vorräthig in (1889) 3—3

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
Laibach, Congreasplatz 2.

Römerquelle in Kärnten,
Sildb.-Station Prevali, Haltestelle Guten-
stein, Post Kö ttelach; bewährter Curort

für Magen-, Blasen-, Nierenleidende, Gene-
sende, Blutarme und Geschwächte. Reizende
Sommerfrische. Prospecte gratis. (1676) 6-6

ßo\j jfauptmann
lxi Xjal*baclx

Erste krainische Oelfarben-,
Firnis-, Lack- und Kitt-Fabrik

empfiehlt für
Anitreloher, Ban- und Mobeltiiohler,
Laoklerer, Sohriften- und Zimmer-

maler, Hausbesitzer, Private eto.
Anilin-Farben;
Aquarell - Farben, feuchte und in fester

Form;

BrOnZBn in Pulver u. flüssige Bronzetinctnr;

BrUnOlin zum Einlassen und Färben von
Naturholc-Möbeln;

CarbotineUm. nur bester Qualität;
Chemische Farben;
Düsseldorfer Künstler-Oelfarben in Tuben;
Email-Farben, bester waschbarer Anstrich;
Erdfarben;

Facade-Farben, k a u f t e , sowie sann-
tnaler Hausfacade-Farben, unübertroffen
an Haltbarkeit;

FettglanZWiChS6 ,FernolendtS beste Schuh-
wichse der Welt;

Firnisse, Oele für Kunstmaler;
Flader- oder Laznr-Farben;
Flader- Abdruckpapiere;

GjaSBs- oder Fensterkitt;
GipS, Alabaster u. Stuccatur (Modell u. Bau);
Kreiden, wie Berg-, Bologneser-, Qrund-,

Glanz- und Schreibkreide;
Lacke für alle Haus- u. gewerbliche Zwecke ;

LaCke fQr Wagen, echt englische (Wm.Har-
landt & Sohn, London), trotz Preissteige-
rung noch zu alten Preisen;

Leinöl, nur Krainer-;

LeinÖl-FiriliS, nur aus Krainer Leinöl
erzeugt;

MaUrerpinSel in jeder Preislage;
Maler-Patronen;
Mallein wand;
Nussbeize zum Beizen des Holzes auf

kaltem Wege;

Oelfarben in allen Nuancen, auch in '/„
1, 2 und 5 kg Patent-DoBen für Wieder-
verkäufer ;

Paletten aus Holz und Porzellan;

PinSel für Anstreicher, Lackierer, Kirchen-,
Kunst-, Schriften- und Zimmermaler und
Tischler;

SiCCatJV, bestes Trockenmittel für Oelfarben;
Schreib- und Copier-Tinten;
Schmirgel-Pulver für Steinmetze.

Specialitäten für Fussboden-Anstriche:
Bernstein • Fussboden - Glasur, Moment-
Fu»8boden-Glasur,FaB8boden-Sparwich»e,
Futwboden - Glanzwichse, Fussboden-
Glanzwachs, Aufbürst-Wachs. (787) 12

Verkauf: En tro: und en UtalL
Preislisten gratis.

Purort Römerquelle,
\J Post Köt te laoh, Station Prävall,

Haltestelle Outenstein, Südbahn. —
Trink- und Badecur. Ausgezeichnete Heil-
erfolge bei Katarrhen der Athmungs-
organe, des Magens, der Blase, bei
Verdauungsstörungen, Nierenleiden,
Blutarmut und Sohwäohezuständen.
9^m Beizende Sommerfrlsohe. * ^ |

Prospecte gratis. (312) 9—7

Schönen Spargel
täglich dreimal frisch geschnitten

das 6 Kilo-Postcollo 3 fl. ö. W., liefert franco
gegen Nachnahme die

gräflich Pace'sche Gutsverwaltung
(1702) zu Tapogliano 10-10

Post Campolongo im Küstenlande.

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f-
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg
Einsend, v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco

Kunstverlag Bloch, K . I K Ä u.
(1879) 1

Streicher-Flügel
überspielt, gut erhalten, ist prelswtlrdlg
zu verkaufen. (1884) 3—2

Näheres bei I«. Mallö, Vereinsdiener,
Tonhalle.

Wienerstrasse Hr. 20 , gegenüber
dem «Bairischen Hof», sind sogleloh oder
mit 1. Juni, eventuell mit 1. August, zu
vermieten : Eine

schöne Wohnung
mit fünf Zimmern, von denen zwei als
Monatzimmer benützt werden können;
dann eine (1885) 3—2

kleine Wohnung
mit einem Zimmer sammt Küche, und ein

Greschäftslocal
Anzufragen im Hause.

Sehr günstige Gelegenheits-
käufe für jedermann.

Das schöne Gut Amthofen in Leut-
sohaoh, Bahnstation Ehrenhausen, ist unter
sehr leichten Zahlungsbedingnissen billig zu
verkaufen. Der ganze Besitz umfasst 163 Joch
Grund, davon sind 51 Joch schlagbarer Wald,
24 Joch Rebengrund, das übrige Obstgärten,
Aecker und Wiesen. Da bei dieser Besitzung
zwölf Wohn- und Wirtschaftsgebäude sind,
so werden auch kleinere Besitzungen gemacht
und wird den Käufern dadurch Gelegenheit
geboten, mit 500 fl. Anzahlung, den Rest mit
fünf Procent verzinst, sehr billig kaufen zu
können. Die ganzen Häuser und Gründe sind
sonnig gelegen und nur eine Viertelstunde
vom großen Markte Leutschach entfernt,
daher niemand diese äußerst günstige Ge-
legenheit versäumen sollte. — Anfragen an
das Gut Amthofen, Leutschach (Steiermark)
erbeten. (1874) 4—2
_ _ _ _ _ _ _

Kraiier EflelMse
Monat Mai bis October, ä Stück 20 bis 30 b,

so auch preiswerte

Solo-Krebse
sind Btets vorräthig und zu haben bei

<1827) Jos. Leuz Ö-2
Laibach, Itassolstrasso Nr. 1.

•<B____—»»

Kauft Schweizer Seide!
Verlangen Sie Muster unserer Neuheiten in schwarz, weiO 0(*er

 un(j
Specialität: Bedruckte Belden-Foulard, Ray 6, Oadrlllö, R°b"

Wasohselde für Kleider und Blousen, von 60 kr. an per Meter. ,en
Wir verkaufen nach Oenterreich-Ungarn dtreot an Private und se

die ausgewählten Seidenstoffe zoll- und portofrei in die Wohnung.

Schweizer & Co., Lnzern (Schweiz)
Seidenstoff-Export. fä-W ' " L

)OGQQQGQiXiOO(X»XX>OÜO<X)QQ00<$
X Oasino -T7"exein.. x
£ y Die Direction des Casino-Vereines erlaubt sich, die P. T.Verein je
J \ mitglieder zu der V

A Sonntag, den 20. Hai, vormittags 11 Uhr, im Balkonzimmer des Vereines ü
^K stattfindenden JC

| ansserordentlicben Generalversammlung \
\M höflichst einzuladen. (1907)3"" Q
£S Tn,ef«k»or<lmiiitj: X

r j Beschlussfassung über eine bauliche Umgestaltung des Hauses, y
Q Laib ach, u.Mai 1900. Die Vereins-Direction. X

>ÖOO<X>3OOO<XXXXXX>OO<XX>O<>Ö<^

0JP*» Dreimal kann jedes Los gewinnen-^Q^^

Nur 1 KsDne für 3 ZiehWinmi. \ »ebermorgen Ziehung
Haupttreffer 60.000 Kronen, 15.000 Kronen und 12.000 W 1

Bar mit 20"/,, Abzog. ^ ^ w ^ ^
I n w a l i d e n d a n k - L o s e I ^i. Ziehung: 19. Mai J900. {»*>***

ä 1 Krone | Hl*. Ziehung: 10. November 190°'
empfiehlt «V* C2. H l a j e r , JL»lB»»«sl«» ^^^^^

Photographische Apparate
jSs^mm* (auch für Radfahrer) zu allen Preisen. iandif!(S

J$$c&P Sämmtliche Bedarfsartikel für Amateur - Photographen. — Volls 10.
^ S S / I I L a 8 e r d e r Eastman-Kodak-Artikel. — Lechners Mittheilungen r^^,
VfVA / l \ graphischen Inhalts: 12 Hefte, Preis jährlich 2 Kronen. Probeltei uIlge0

* T / i V T ^ A ^ WT" N e u e r K a t a l°g. Quartband mit 180 Soiten und H00 Abjj1 ^
X r / j f e j r V 1 a K i " 2 0 (Betrag wird rückvergütet bei Einkäufen von 1U A

* • 4p3I Ji m ^ » Gratis-Unterricht im Atelier. *^ßk ^

(1829) 10—2 k. u. k. Hof-Manu- \Qß factur für Photographie. )
(Kunsttischlerei etc.) Wien, Graben 81. (PhotographiBchesAte^^

^ Frühjahrs- und Sommersaison
19OO.

Echte Briinner Stoffe.
Ein Conpon MtT. 3 ' 1 0 f *• « ™> 3 7 2 ' a

4
f t

8 0 T « " ^ «*"!
lang, complete. Herren- \ ?.'7"i von V n V " ^ f '
Anxug (Rock, Hone und 7 7 \ ™n ™JJ; 0̂U»<
GUet) gebend, koatet nur [ | £.? [ E S S s i r t « , J ffe ^

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 1 0 — , sowie Ueberzieher-Sto ^ ft|g
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen ^ 4 4

reell und solid bestbekannte Tuchfabrika-Niederlage (Hu '

Siegel-Imhof in Brunn.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung 9a r a f 1

 ft ^
Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe dlreot bei obiger F'rf" J

. Fabrlkaorte zu bestellen, sind bedeutend. ^ ^ ^ ^

Nährstoff Keyden
tat ein »ufjf«iohlo»»«ne« Biweia»produkt, das «ine inteniiT« tf
•ährnng «hue Uaberlaitung dor Verdauungiorgan« «rmttglioht«

ßmlnentös JCräftigungsmittel
fllr 8ohw»ohlioh«, Kinder, «tillande Frauen, Mager», Blutarm», _j
B*oonT«Uto«nUn, körperlich u. geiitig itark AngeitrengU «M> 3

Stark appetitanregend. CP
Erhältlich In Apotheken und Drogenhandlungen, l .

Ohamlach« Fabrik von Hayden, Radeb«ul-Dr«ad«n- ^-^^^km

r Qtftt f. f. öf»crr..ttttö. öttöf^r. ^rit».

ACADE-FARBEN-FÄBRIK
• _ d e / c A E L K R 0 N S T EIN E R, Wien, III., Hauptstras&e 120 " V i f r

fy i V Antf eielcfcuiet mit goldenen Medaillen. ^Hi *

Lieferant der «zherzogl. u. fürftl. l5lutSverwaltnnae"^g.
Mil i tärverwaltungen, Eisenbahnen, I n b u f t r i ^ « ' ^ ^
und Hiittenacsellschasten. Vanaesellfchaften. ^ H " ä t e - '
nehnler und Naumeister, sowie ssabriks« und ^ » » ^ , l ,
befttzer. Dlese Facaden.ssalben. welche in Kail löslich ' " ^ ^ e "
den in troclenenl guftnnb in Pulversonn und in 40 vm«, ,̂be<
Mustern von 16 lr. per Kilo aufwärts aeliefert und stH ggll»
langend die Reinheit des Farbcntoncs. 1)em Oelanfiruy

lo,nmen ssleich. Isr»nll^

Dr„«< vnd V«f l«g von Jg. v. sslslRmahr sl Y«d, Vamberz.


